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Liebe Freunde! 
  
Ich hoffe es geht Euch allen gut. Auch ich möchte mich mit ein paar Gedanken 
bei Euch melden. Danke für Eure Sorgen und die vielen Nachfragen: Mir geht es 
auch gut. Es ist eine schwere Zeit für uns alle. Wir alle sind von der aktuellen Pan-
demie intensiv betroffen und erleben eine Ausnahmesituation, die es in dieser Wei-
se noch nie gegeben hat. Durch die Maßnahmen der Bundesregierung, die wir 
alle unterstützen und mittragen, hat sich sehr viel verändert. Es ist überall ganz still 
geworden, alles wurde langsamer, die Natur spricht ihre Sprache. Auch viel Sicht-
bares wurde uns vor den Augen weggenommen, viele Träume sind geplatzt, es 
existieren Ängste und Unsicherheiten. Aber in dieser Zeit können wir auch den Blick 
auf uns selbst lenken. Wenn wir unsere eigenen hellen und dunklen Seiten wahr- 
und annehmen können, sind wir frei umzudenken und im Vertrauen auf Gott neue 
Wege einschlagen. 
Jetzt haben wir Zeit zum Aufräumen: 
* nicht nur um mich herum (im Kleiderschrank, im Bücherregal, in der Abstellkam-
mer) 
* sondern auch - und vor allem - in mir selbst 
Jetzt haben wir Zeit für Fragen: 
Was sind die wichtigsten Dinge in meinem Leben? 
Was kann ich weglassen, was fehlt mir in meinem Leben? 
Wie komme ich Gott und mir näher? 
Jetzt haben wir Zeit für Umkehr: 
Welche neuen Türen werde ich in mir öffnen und welche neuen Räume betreten? 
Jetzt haben wir Zeit wieder neu zu lernen mit dem Herzen zu sehen: 
Unsere zwischenmenschlichen Kontakte, Beziehungen und Freundschaften mit 
dem Herzen zu pflegen. Vor allem liebe Menschen überraschen, Freunde überra-
schen. Tagtäglich! Sei es per Telefon, Skype, Mail, Post…. Schenken wir uns Worte 
der Hoffnung und Zuneigung. 
  
Auch wenn wir zurzeit keine gemeinsamen Gottesdienste in unseren Kirchen feiern 
können: Seien wir mit unseren Herzen dabei! Beten wir gemeinsam, jeder für sich 
zuhause, allein oder mit der Familie oder doch in unseren stillen Kirchen vor dem 
Allerheiligsten, die täglich von 9:00 – 17:00 Uhr für sie in dieser schweren Zeit, ge-
öffnet sind. Oft nur ein Gedanke, eine kleine Kerze, oder ein „Vater unser“ können 
uns wieder ermutigen und Hoffnung schenken. 
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Falls Sie Internetzugang haben, können Sie jeden Tag auch über dieses Medium 
(Homepage der Pfarre - www.weikendorferpfarre.at -, Instagram) mit uns beten 
und auch Ihre Anliegen vorbringen. Außerdem sind wir Gläubigen eingeladen, 
über Medien an einem Gottesdienst teilzunehmen (Radio, Fernsehen, Online-
stream,..) und sich im Gebet zuhause anzuschließen. ORF III überträgt jeden Sonn-
tag einen TV-Gottesdienst. Auch wenn alles so ungewöhnlich scheint, können wir 
diese Zeit nutzen, um uns auf das Osterfest vorzubereiten.  

Es ist sehr schmerzvoll, dass wir Ostern nicht in der „gewohnten“ Form feiern kön-
nen. Aber, wie unser Kardinal Dr. Christoph Schönborn sagt, eines ist sicher: „Ostern 
kommt auf jeden Fall!“ Das Frühjahr kommt, Ostern kommt, Auferstehung kommt. 
Jedes Jahr zu Ostern erinnern wir uns, dass Jesus Christus für uns Menschen gestor-
ben ist, jedes Jahr zu Ostern erinnern wir uns, dass Jesus Christus auferstanden ist 
und dass er lebt. Jedes Jahr zu Ostern erinnern wir uns, dass das Leben stärker ist 
als der Tod, dass das Gute stärker ist als das Böse, dass die Gnade stärker ist als die 
Sünde. Das ist die Osterbotschaft. Sicher wird der Glaube durch die schönen Fei-
ern gestärkt, aber er hängt nicht davon ab. Der Glaube ist in unseren Herzen ver-
ankert. 
Deshalb lasst uns in dieser schweren Zeit noch stärker auf unsere Herzen hören. 
Feiern wir Ostern trotz allem gemeinsam. Hören wir jeden Tag und auch am Sonn-
tag bewusst auf unsere Kirchenglocken, die uns zum Gebet einladen wollen.  
Achtung: Ihr könnt mich live erleben. An diesen besonderen Tagen aus der Pfarr-
kirche Weikendorf mit Schwerpunkten der kommenden Tage. Alles auf  
www.weikendorferpfarre.at 
Außerdem jeden bete ich vor dem Allerheiligsten Sakrament in Euren persönlichen 
Anliegen. Jeden Tag wird eine Intention verlesen. Bitte schickt mir per WhatsApp, 
SMS, Mail Eure persönlichen Anliegen/Intentionen. Sie werden bis Gründonnerstag 
von mir verlesen.  
Kreuzweg - Freitag, 3. April 15.00 Uhr gehe ich mit Euch allen im Herzen die einzel-
nen Stationen des Kreuzweges.  
Palmsonntag - Einzug in Jerusalem - Da können wir uns heuer nicht auf unseren 
Straßen treffen und die Palmbuschen weihen. Aber trotzdem werden sie geweiht! 
BITTE stellt Eure Palmbuschen vor Eure Häuser und am Palmsonntag werde ich ab 
9.00 Uhr in Weikendorf beginnend, durch alle Gassen und Straßen unserer Ge-
meinden fahren und diese vom Auto aus weihen.  
Gründonnerstag, ab 17.00 - Die Fußwaschung einer besonderen Art mit dem Ver-
mächtnis der Liebe und Brot brechen.  
Karfreitag um 15.00 Uhr - zur Todesstunde – gemeinsame Kreuzverehrung. 
Karsamstag ab 18.00 Uhr Weihe der Osterkerzen für Prottes und Weikendorf Hoff-
nungsvolles hineintragen in die dunkle Kirche mit dem Ruf „Christus das Licht“ und 
abschließendes gemeinsames Vater Unser mit dem Halleluja Ruf -der Herr ist wahr-
haft auferstanden. 
Seht Euch die Live-Inputs auf unserer Homepage www.weikendorferpfarre.at an.  
Seien wir heuer im Gedanken und vor allen Dingen mit dem Herzen dabei….. 

Bleibt gesund und im Herzen verbunden 
Eurer Pfarrer Christoph 
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